
✨Der Lichterwald✨  

 

Es war einmal ein kleines Dorf am Rand eines geheimnisvollen Waldes. In diesem 
Wald leuchteten nachts unzählige kleine Lichter in den Bäumen, wie Sterne am 
Himmel. Die Menschen nannten ihn den Lichterwald. 

Doch kaum jemand wusste: 

Jedes Licht stand für ein Kinderrecht. 

In dem Dorf lebte ein mutiges Mädchen namens Asya. Sie war mutig, freundlich, 
hilfsbereit und hatte ein starkes Herz. Oft ging sie in den Lichterwald und fühlte sich 
dort geborgen. 

Eines Tages aber bemerkte sie etwas Schreckliches: Viele Lichter flackerten – manche 
waren sogar ganz erloschen. 

Plötzlich wurde es kalt. Ein dunkler Nebel kroch zwischen den Bäumen hervor. Aus 
ihm trat eine finstere Gestalt: Vantor, der Schattenkönig. 

Er flüsterte: 

„Ich werde die Lichter auslöschen, damit Kinder keine Stimme mehr haben und 
niemand sie schützt!“ 

 

Asya bekam Angst – doch sie lief nicht davon. 

 

Da hörte sie ein leises Flügelschlagen. Auf einem alten Ast saß die weise Eule Sina: 

„Nur ein Kind mit Mut und Mitgefühl kann den Schatten vertreiben“, sprach die Eule. 
„Doch dafür musst du die Lichter wieder stärken.“ 

Asya nickte. „Ich werde es versuchen.“ 

 

So begann ihre Reise. 

Zuerst traf sie den Jungen Luca, der den ganzen Tag arbeiten musste und nie spielen 
durfte. Asya sprach mit den Erwachsenen und bat um Hilfe. Sie hörten zu – und Luca 
durfte endlich wieder Kind sein. 

Ein Licht begann wieder hell zu leuchten. 

 

Dann begegnete sie Sophie, die sich nie traute, ihre Meinung zu sagen. Asya sagte: 

„Deine Stimme ist wichtig.“ 



Sophie fasste Mut – und ein weiteres Licht erwachte. 

Noch heller wurde der Wald. 

Am Ende ihrer Reise fand Asya ein Mädchen namens Hannah, das ganz allein war 
und niemanden hatte. Sie holte Hilfe aus dem Dorf, und gemeinsam sorgten alle dafür, 
dass das Kind sicher leben und lernen konnte. 

 

Doch Vantor wurde wütend. Der Himmel verdunkelte sich, der Nebel kam zurück. 

„Du kannst mich nicht aufhalten!“, zischte er.  

Da stellte sich Asya ihm entgegen und rief laut: „Solange Kinderrechte geachtet 
werden, hast du keine Macht!“ 

 

In diesem Moment geschah etwas Wunderbares: 

Alle Lichter im Wald begannen zu leuchten – stärker als je zuvor. Ihr Licht vertrieb den 
dunklen Schatten, und Vantor löste sich im Nichts auf. 

 

Die Eule Sina sprach stolz: 

„Mut, Hilfe, Freundlichkeit und Gerechtigkeit sind stärker als jede Dunkelheit.“ 

 

Seit diesem Tag wird Asya im Dorf die Hüterin des Lichterwaldes genannt. 

 

Und wenn man heute am Abend durch den Wald geht, kann man die Lichter noch 
immer sehen. 

Sie leuchten – für alle Kinder dieser Welt. 

 

Und wenn sie nicht erloschen sind, dann leuchten sie noch heute.  
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